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Arbeitsblatt 1

LEICHTTippen mit T9

„Klapphandy“ ist 5527742639 und „Viele Grüße“ ist 84353047873. Haben Sie diese Zahlenkombinationen verstanden?  
Das System heißt T9 und war die einfachste Methode, um mit einem Tastenhandy schnell zu tippen. Großbuchstaben 
hat es automatisch aktiviert, und auch die speziellen Buchstaben ß, ä, ö und ü auf den Nummern 7, 2, 6 und 8. Für den Platz  
zwischen zwei Wörtern hat man eine Null getippt. Dann hat das Handy automatisch das richtige Wort vorgeschlagen. Manche 
Zahlenkombinationen hatten aber auch mehr als ein Resultat. Finden Sie Zahlenkombinationen für die Wörter im Text.  
Machen Sie so ein Quiz für die anderen im Kurs!

1. �Wählen Sie erklärte Wörter von S. 63 - 64. Orientieren Sie sich dabei an der Schreibung im Text und nicht an den Basis
formen aus dem Glossar. Notieren Sie die Wörter als Zahlenkombination. Ein Beispiel ganz vom Anfang des Textes: 
verpixelte = 8377493583. Sie können auch Textstellen nehmen, bei denen mehrere Wörter direkt zusammenstehen.

                                                                                                                                                                                                   
                                                                                                                                                                                                  

2. �Spielen Sie das Quiz! Die anderen versuchen, das Wort zu Ihrer Zahlenkombination zu finden. Ist die Antwort falsch? 
Dann helfen Sie mit Worterklärungen und Beispielen, bei denen Sie genau an der Stelle des Worts „Da da da“ sagen.
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Arbeitsblatt 2
Geldbeutel

Name:                                                                                                                                                                        

Familiensituation:                                                                                                                                                                       

Mein Job: 
Beruf:                                                                                                                                                                         
                                                                                                                                                                                                    
                                                                                                                                                                                                   
Ausbildung:                                                                                                                                                                         
                                                                                                                                                                                                   
Arbeitszeit:                                                                                                                                                                         
                                                                                                                                                                                          

Wie viel ich verdiene:
Brutto:                                                                                                                                                                        
Netto:                                                                                                                                                                        
Andere Einnahmen:                                                                                                                                                                        
                                                                                                                                                                                          

Wofür ich wie viel Geld ausgebe : 
Hygieneartikel:                                                                                                                                                                       
Kleidung:                                                                                                                                                                        
Telefon und Internet:                                                                                                                                                                       
Abonnements:                                                                                                                                                                        
Freizeit:                                                                                                                                                                                                                                                                                                   
Reisen:                                                                                                                                                                                                                                                                                                     
Versicherungen:                                                                                                                                                                                                                                                                                             
Sparen und Investitionen:                                                                                                                                                                                                                                           
Anderes:                                                                                                                                                                                  
Was am Ende übrig bleibt:                                                                                                                                                                                                                                                                                               

Interview zum Thema Geld

Führen Sie mit einer Person Ihrer Wahl ein Interview zu deren „Geldbeutel“. Wenn die Person nicht über ihr Einkommen 
sprechen möchte, muss sie keine (genauen) Zahlen nennen.  Auch den Namen muss man nicht angeben. 
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SCHWER  

Arbeitsblatt 3
Kolumne

A1 Eisstadion 

Sie wollen eislaufen und sich dafür 
Schlittschuhe ausleihen: 

•	 Kosten? 

A2 Eisstadion 

Sie verkaufen Eintrittskarten und ver-
leihen Schlittschuhe. 

•	 Eintritt 5 Euro 
•	 Schlittschuhverleih: 7 Euro 
•	 Pfand: Ausweis 
•	 Schuhgröße? 

B1 Pferdeschlittenfahrt 

Sie möchten Informationen über eine 
Fahrt im Pferdeschlitten. 

•	 Wann?  
•	 Wie lange? 
•	 Kosten? 

B2 Pferdeschlittenfahrt 

Sie geben Auskunft über einen Ausflug 
im Pferdeschlitten. 

•	 Täglich 10/13/15 Uhr 
•	 Dauer: 2x1 Stunde + 1 Stunde Pause
•	 Pause inklusive Menü 
•	� Kosten: 60 Euro/Person (Fahrt und 

Menü) 

C1 Skikurs 

Sie möchten einen Skikurs buchen. 

•	 Termine? 
•	 Kosten? 
•	 Ski leihen möglich? Kosten? 

C2 Skikurs 

Sie bieten Skikurse an.  

•	� täglich 2 oder 4 Stunden lang; Start 
um 9.30 Uhr 

•	 Kosten: 50 oder 100 Euro 
•	 Skiverleih: 20 Euro/Tag komplett 
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Informationen bekommen

Ziehen Sie eine Karte, und spielen Sie Ihre Rolle: Sie haben frei und möchten sich über winterliche Aktivitäten in-
formieren. Ihr Dialogpartner / Ihre Dialogpartnerin gibt Ihnen Auskünfte. Formulieren Sie mit den Informationen 
von der Karte. Nach dem Gespräch ziehen Sie eine neue Karte für einen neuen Dialog.
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